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Niederschrift

über die 20. Sitzung der Gemeindevertretung Süderende am Donnerstag, dem 30.06.2022,
im Feuerwehrgerätehaus, Süderende.

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 21:00 Uhr

Gemeindevertreter
Herr Christian Roeloffs Bürgermeister
Frau Elke Brodersen 1. stellv. Bürgermeisterin
Frau Heidi Jensen
Herr Volker Oelke
Herr Derek Petersen 2. stellv. Bürgermeister
Herr Niels-Tade Riewerts
Herr Rörd Roeloffs
von der Verwaltung
Herr Lars Hullermann
Frau Femke Lorenzen

Tagesordnung:

1 . Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

2 . Anträge zur Tagesordnung
3 . Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von

Tagesordnungspunkten
4 . Einwendungen gegen die Niederschrift über die 19. Sitzung (öffentlicher Teil)
5 . Einwohnerfragestunde
6 . Bericht des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin
7 . Bericht der Ausschussvorsitzenden
8 . Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 der Gemeinde

Süderende sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Hier: Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Lars Hullermann anwesend.
Vorlage: Süd/000121

9 . Kofinanzierungserklärung
Beschluss über die Bereitstellung von öffentlichen Kofinanzierungsmitteln zur
Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie des AktivRegion Uthlande e.V. in der
neuen EU-Förderperiode 2023-2027 (Umsetzungszeitraum 2023-2029)
Vorlage: Süd/000120

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Roeloffs begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung Süderende
sowie Herrn Hullermann und Frau Lorenzen von der Verwaltung. Er stellt die form- und
fristgerechte Einladung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet
die Sitzung.

2. Anträge zur Tagesordnung

Es liegen keine Anträge zur Tagesordnung vor.
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3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von
Tagesordnungspunkten

Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen
Einzelner es erforderlich machen, sprechen sich die Mitglieder der Gemeindevertretung
Süderende dafür aus, die Tagesordnungspunkte 10-13 nicht öffentlich zu beraten.

4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 19. Sitzung (öffentlicher Teil)

Gegen die Niederschrift der 19. Sitzung (öffentlicher Teil) werden keine Einwände
erhoben.

5. Einwohnerfragestunde

Keine Wortmeldungen.

6. Bericht des Bürgermeisters / der Bürgermeisterin

Es soll ein Treffen mit Marcus Thiessen, der Gemeinde und dem Söleraanj-Verein
stattfinden, um das weitere Vorgehen bezüglich des Brunnens zu besprechen.

Bgm. Roleoffs hat Rücksprache mit der Wyker Tiefbau GmbH & Co.KG hinsichtlich den
Verzögerung betreffend der Straßenerneuerung zwischen den Gebäuden Haus 53-55
gehalten. Im Herbst soll mit der Straßenerneuerung begonnen werden.

Am 01.07.22 findet eine Veranstaltung hinsichtlich des Fernwärmenetzes statt.

Am 01.07.22 sollen die Banketten der Gemeinde gemäht werden.

Nachdem die Mängel am Spielplatz behoben wurden, erfolgte eine erneute
Spielplatzuntersuchung. Es konnten keine Mängel festgestellt werden.

7. Bericht der Ausschussvorsitzenden

Es hat ein Termin zwischen zwei Vertretern der Lünecom GmbH und
Gemeindevertreterin Brodersen stattgefunden.

Die Lünecom GmbH beabsichtigt denn vollständigen Ausbau des Glasfasernetzes auf
der Insel.
Hierzu bietet sie einmalig den kostenfreien Anschluss an. Für gewöhnlich kostet die
Neueinrichtung eines Anschlusses ca. 800,00 €.
Die Gemeindevertretung ist der Meinung, dass der Ausbau in Süderende derzeit nicht
notwendig ist.
Die Gemeinde wolle nun abwarten, ob innerhalb der Gemeinde Interesse bestehe.
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8. Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2020 der Gemeinde
Süderende sowie Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Hier: Zu diesem Tagesordnungspunkt ist Lars Hullermann anwesend.
Vorlage: Süd/000121

Bgm. Roeloffs übergibt das Wort an Lars Hullermann.

Sachdarstellung mit Begründung:

Der Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Süderende hat den Jahresabschluss
2020 der Gemeinde Süderende mit seinen Bestandteilen gemäß § 44 GemHVO-Doppik
ausweislich des Prüfungsprotokolls beraten und wie folgt zum Abschluss in Anlehnung
an § 91 GO festgestellt:

Der Haushaltsplan wurde im Wesentlichen eingehalten. Die Abweichungen liegen in
vertretbarem Rahmen.

Die einzelnen Rechnungsbeträge wurden - soweit geprüft - sachlich und rechnerisch
vorschriftsmäßig begründet und belegt.

Bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie der
Vermögens- und Schuldenverwaltung wurde - soweit geprüft – nach den geltenden
Vorschriften verfahren.

Das Vermögen und die Schulden wurden richtig nachgewiesen.

Der Anhang zum Jahresabschluss ist vollständig und richtig.

Der Lagebericht ist dem Jahresabschluss beigefügt.

Die über- / außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von insgesamt 67.867,03 EUR soll
von der Gemeindevertretung genehmigt werden.

Hinweis: Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben stehen über- und
außerplanmäßige Einnahmen in Höhe von 99.884,68 EUR gegenüber.

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben/Einnahmen sind im Wesentlichen auf
fehlende Ansätze bzw. Ausweisänderungen von zu buchenden Sachverhalten im
Zusammenhang mit der engeren Auslegung der GemHVO-Doppik zurückzuführen.

Der Planansatz der ordentlichen Aufwendungen (17) aus der Ergebnisrechnung beträgt
467.200,00 EUR. Dem gegenüber steht das IST mit 435.949,43 EUR. In dem IST sind
die über- und außerplanmäßigen Ausgaben mit enthalten. Der Planansatz wurde somit
um 31.250,57 EUR unterschritten.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschluss:

Der Gemeindevertretung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen:

Der vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüfte Jahresabschluss zum 31.12.2019 der
Gemeinde Süderende wird vom Bürgermeister vorgelegt und wie folgt festgestellt:
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Der Jahresabschluss wird auf 1.995.568,55 EUR Bilanzsumme festgesetzt.

Der ausgewiesene Jahresüberschuss beläuft sich auf 4.514,96 EUR.

Der Jahresüberschuss wird wie folgt verwendet und aufgeteilt. Der Allgemeinen
Rücklage sollen 3.394,71 EUR zugeführt werden. Der Ergebnisrücklage werden
1.120,25 EUR zugeführt, sodass die Summe der Ergebnisrücklage 33,33 Prozent der
Allgemeinen Rücklage beträgt.

Der Bestand an liquiden Mitteln der Gemeinde gegenüber der Einheitskasse beträgt
zum Jahresabschluss 133.298,52 EUR.

Der Jahresabschluss wird wie vorgelegt anerkannt und beschlossen.

Mit der o.a. Buchung / Verrechnung sowie der Bekanntmachung des Jahresabschlusses
gem. § 14 Abs. 5 des KPG i. V. m. § 91 GO wird der Amtsdirektor des Amtes Föhr-
Amrum beauftragt.

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben i.H.v. 67.867,03 EUR werden genehmigt.

9. Kofinanzierungserklärung
Beschluss über die Bereitstellung von öffentlichen Kofinanzierungsmitteln zur
Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie des AktivRegion Uthlande e.V.
in der neuen EU-Förderperiode 2023-2027 (Umsetzungszeitraum 2023-2029)
Vorlage: Süd/000120

Bgm. Roeloffs erläutert anhand der Vorlage.

Sachdarstellung mit Begründung:

Die nordfriesischen Inseln (Amrum, Föhr, Pellworm, Sylt) und Halligen (Gröde, Hooge,

Langeneß, Oland Nordstrandischmoor) sowie die Hochseeinsel Helgoland bilden die

AktivRegion Uthlande. Die Region möchte sich erneut für die neue Förderperiode der

Europäischen Union (2023-2027) (Umsetzungszeitraum 2023-2029) als AktivRegion

Uthlande bewerben. Um auch in dieser Förderperiode Projekte auf den Weg bringen zu

können, wurde eine neue Integrierte Entwicklungsstrategie (IES) mit Zielen für die

Region erarbeitet. Diese ist die Basis, um in dem Förderzeitraum EU-Mittel in Höhe von

etwa 2,5 Mio. Euro für die Förderung von Projekten einzuwerben und die Region

weiterzuentwickeln.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Beschluss:

a) Zur Umsetzung der Integrierten Entwicklungsstrategie ist die Bereitstellung von

öffentlichen Kofinanzierungsmitteln für die Jahre 2023-2027/29 erforderlich.

Diese Mittel werden eingesetzt für das Betreiben der LAG AktivRegion Uthlande

e.V. und für Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit. Darüber hinaus werden Mittel

zur Deckung von Nebenkosten (nicht förderfähige Kosten, wie

Tagungsverpflegung, Versicherung und Reisekosten der Vorstandsmitglieder)
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bereitgestellt.

An diesen Mittelbereitstellungen beteiligt sich die Gemeinde Süderende mit

einem jährlichen Umlagebeitrag von 1,95 Euro je Einwohner.

b) Zur Sicherstellung der erforderlichen Kofinanzierungssumme für Maßnahmen in

privater Trägerschaft (Vereine, Verbände, Stiftungen, Privatpersonen), für

Jugendprojekte und für das regionale Netzwerk auf Landesebene beteiligt sich

die Gemeinde Süderende mit einem jährlichen Umlagebeitrag von 0,46 Euro je

Einwohner.

Die Zusage steht unter dem Vorbehalt des jeweiligen Haushaltsbeschlusses.

Sofern wir Projekte in eigener Trägerschaft bzw. mit eigener Beteiligung

durchführen, werden wir die erforderliche Kofinanzierung bereitstellen.

Christian Roeloffs Femke Lorenzen


